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41 31fo|lttetlt f$aei*eiif$e (Orßatt für bie offnen Çublitationcn be# ©cpwets. »ewerbeberetn«) Rr. 37

Sluf grage 806. SGBenfcen ©ie fiep art (Benninger u. (So.,
SIRafcpinenfabrif irt Ujmil, meldje fcpmiebeifetne glanfcpenröpren
al§ ©pesialhät in jebec ©imenfion liefern.

Sluf grage 807. SBenben Sie fid) gefl. an bie girma ©b.
SGSilX, ©ifenwaren* unb ©laSpattblung in (Biel.

Sluf grage 807. (Ruppert, ©inget u. Sie., Ijimâ),. liefern
billigfi unb fd^neUftenS bie größten Quantitäten genfiergtaä.

Sluf grage 807. SBenben ©ie fiel) an bie gitma ©anter,
©ibler u. So., SiirH}.

Sluf grage 807. §an§ fieprer in (Bern wünfdjt mit grage«
fieller in fiorrefponbens ju treten.

r Sluf grage 808. SBünfdje mit gragefteüer in Unterpanblung
jurireten. Slifr. SRettler, fjufl'

SvSluf grage 808. ©cpablonen jeber Slit oerfertigen prompt
unb billig al§ ©pesialität ©aubenmeier u. äReper, ©raoier» unb
()}räge*2lnftalt, grofepaugaffe 18, 3nriâ) I-

Sluf grage 808. ©djabtonen oerfe'rtigt gut unb bitligft bie
XpIograppteHammig, Zürid)=28ipfingen („sur fßoft"), wo auep
feinfte (BucpbtudcIicPé# geffoepen roetben.

Sluf grage 810. S. SRattmann, ®recp§(er in SRagben (St.
Slargau) ift gabrifant oon gafjpapnen unb roiinfcfjt mit gragefteüer
in Serbinbung su treten.

Sluf grage 818. Sa SBenben ©ie fiep an Sl. ©cpmib, $Ra»

fdjinenfabrif, in Zürid). S3ei 1 PS ca. 90, bei 1/2 PS ca. 50 üiter.
Sluf grage 812. ©olepe SRotoren oon pöcpfier SeiftungSfäpig»

I.eit liefert biüigft unb fiept mit Slu§tunft gerne sur SSerfiigurtg bie
SRafepineufabrit SSurgborf, g. U- 21ebt.

Sluf grage 812. ©§ läfjt fiep ein SRotor oon einer Sßferbe«

fiärte anbringen bei 100 Siter SBafferDerbraucp pro SRinute. Xur»
binen eigenen, befielt ©pfiem# liefert g. Sleppli, SRappergwpl.

9ttlmtifff0tt&91tt|ei8er*
Site bie ^Reparation ber ifiljll) üife ju ®t. S$of>an»fen

bei SÜiel werben folgenbe Slrbeiten jur fionturrens auggefeprieben :

a. Zimmerarbeit, im (Boranfcplag Oon ca. gr. 3000.—.
b. ©aepbederatbeti, „ „ „ „ „ 1700.—.
c. Slnfireidjerarbeit, „ „ „ „ 350.—.

S3ewerber für fämtlicfje ober einzelne Seile biefer Slrbeit paben
ipre Singebote fdpriftlicEf unb oerfcbloffen mit ber Sluffcprift „©t. So«
pamtfen«(8rüde" ber Xit. S3aubirettion be# fianton# S3ern bi# ©nbe
be# gapre# 1897 einsufenben. fßläne unb (BauDorfcpriften liegen
beim Sngenieur be# Y. S3esirî§, S. Slnberfupren in S3iel, sur Sin«
fiept auf.

Sorreîtion beö OJtofjen ©djeibcgg înumtuegeê jwifcfeen
bem SRüplebacb unb bem forbad) ju ©rinbelroalb mit einem Soften»
anfdplag oon gr. 9500. (pian, (Boranfcplag unb Sebingungen finb
auf bem S3ureau be# Sngenieur# be# 1. S3ejirf§: H- Slebi in gnter»
taten, einsufepsn unb Slngebote bafelbft uerfdjloffen unb mit ber
Sluffdjrift „©îpeibeggroeg'fiorreftton" Derfepen bi§ 19. Sejcntber
näcpflpin einjureidjen.

üynffcvücrforguttg ©etttcrf (5t. ©allen).
1. Srftellen eine# fReferooir# mit 400 m3 SBaffertnpalt in (Beton.
2. ®ie SluSfüprung ber Hauptleitung unb be# fRobrnefje# famt

allen ©rabarbeiten auf eine ©efamtlänge oon 6300 SReter ;

Kaliber 200, 150, 120, 100, 70 mm.
3. Siiefern unb (Berfepen Oon 33 SRuffenfcpiebern unb 44 Ober«

flurppbranten.
Offerten finb fcpriftlicp unb oerfdjloffen bi§ foateften# ben

15. ©esember 1897 an Herrn ©emeinbeatnmann ©aüuffer in S3erned

ju riepten, bei roeldjem aud| fßtäne unb SBauoorfcpriften eingefepen
werben tonnen.

«rijulpauebnu Stand. ©ie Lieferung oon ©ertrifermigcs»
arbeiten in# neue SDiabcpenfcpulpau#. ®ie napern (Bebtngungen
finb su oernepmen bei Herrn g. S3ufinger, gngenteur, mofelbft audi
Singebote bi§ sunt näcpfien 11. ©esember abgegeben werben tonnen.

2>ie (grfteHnng eineë nenett SSfereifenerperbeS mit ein«

gemauertem Stääfeffi in ber Käferei Sloplern (fit söern). S3eWerber

wollen i^re Uebernal)m#offerten bis 15 ®ejember 1897 an S.

©dfmenbimann, ©emeinbefdjreiber, einreichen.

Slitéfftljrung ber II. «eïtion ber Wftalbcnbadjtüorettion
in Spai. S§ panbelt fiel) um bie SrfteHung eine# neuen ge«

mauerten S3ad)tanal# Oon runb 900 Saufmeter Sange mit ©opten»
"oerfieperungen tc. fßläne, Sefcprieb. S3auoorfcPriften unb Slu#ma|e
tonnen in ber ©emeinberatStanjIei ®pal eingefepen werben. Offerten
ftüb oerfcploffen mit ber Slulfcprift „fiorretlion be# ©ftalbenbacpe#"
bi§ sum 18. ®esember 1897 an bie SBacpfommiffion in ®pal (fit.
©t. ©allen) einsufenben.

ÜReferüoirbatite. ®ie „Compagnie du chemin de fer de
Lausanne Ouchy & des Eaux de Bret" in ilaufanne gibt bie
fior.ftruttion eine# 12,000 mS paltenben SReferooir# in Chailly sur
Lausanne in ©ubmiffion. (Bewerber wollen fid) an bie obgenannte
©efetlfcpaft in Siaufanne wenben

©rftcfluttg cittcei JtnfcreigebäubeS für bie fiäfereigefeßfdjaft
in SBelftpenropr (©olotpurn). f)3läne unb Sfebingungen bei fianton#»

rat SRogli bafelbft sur ©infiept. Offerten an bmfelben unter Wuf»
f^rift „©ingabe für fiäferei" bi# 12. ©ejember.

(Ç-rbarbcttcn. Sim rechten îpurufer unterhalb ber SSrüde
in Ueplingen foü ein Hinterbamm oon ca. 700 m Sange erfteüt
werben. — ffSlan unb S3efcprieb liegen beim tpurg. ©trafen» unb
Saubepartement in grauenfelb s«r ©infiept bereit, an melepe#.
Uebernapm#offerten bi# sum 15. ®ejember einsugeben finb.

Sfrieb^ofbaute fRüftpUton. ®ie ©rbarbeiten, ber gunbament»-
auêpub, ba# SRigolen unb bie Strafjenanlage für bie ©rftellung be#
griebpofe#, ferner bie SRaurerarbfiten für ba# Seiepenpau# unb bie
llmfaffung#mauern ; bie ©eploffer«, ©^reiner« unb SRalerarbeiten.
fÇlane, S3orau#mafje unb S3auoorfepriften finb auf ber ©emeinbrat#»
tanslei aufgelegt. Offerten für totale ober teilmeife llebernapm;
ber einseinen Slrbeiten finb mit ber Sluffcbrift „griebpofbaut
Diüfcpliton" üerfcploffen unb franfo bi# 11. ®ejember an Horm
Hep. Zollinger in fRüfcplifon einsufenben.

fßtitnatfc^ulgebäu&e ä« Sitten. ®ie ©ürgergemeinbe Sitten
fepreibt bie @efteÜung &ee fplötte für ein neue# ifkimarfcpul»
gebäube ber ©tabt ©itten sur fionturrens au#. Z'-t biefem Zwede
wirb bie Summe oon 1500 gr. für fßreife au?geftpt. fionturrens«-
bebiugungen unb @ituation#p(an finb für bie Herren Slrcpitetten
im SSureau ber SRunisipalität erp'iltlid). Septer ®ermin für ©in»
reiepung ber fßläne ben 15. gebruar 1898, abenb# 6 Upr.

$ie SSRauree«, ©itjfee-, Zimmermann^', Spengler»,
®lafer«, Sdfreiner» nnt» 9Ralcr=tWrbeiten sur SBieberperfteüung
ber Sirdpe in llmiton werben auf bem @ubniiffion#wege oergeben.
®ie#besitgl. Offerten werben oom ®it. fßfarramte entgegengenommen
bi# 20 ®esember.

®ic Sieferung eineê Seicpcnmagenë für bie ©emeinbe
fSaben witb auf bem @ubmi|fion#mege oergeben. Offerten, wo
möglich mit Sßpotograppien begleitet, finb ber Sauoerwattung ba»
felbft, bet welcher auch bie SSorfcpriften eingefepen werben tonnen,
einsufenben bi# sum 29. ®esember.

^ö'tj'Siefernng für bie (Bereinigten ©djmeiserbapnen. H'is«
burcp wirù bie Sieferung be# fRoppolsbebarfe# ber S3aggon«2Berf»
ftätte in ©pur sur fionturrens auggefeprieben, befiepenb in:
ca. 30 n.3 ©iepen in (Blöden oon 6 m Sänge unb mepr

(gerabe ©tämme)
10 Särcpen „ „ „ 2,8 „ Sänge
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SBeifjtannen

Diottannen
©iepen
fiitfepbaum
Slupaum

5,4
5,75 „
4.3 „
5.4 „
5,75 „
6,9 „
7,4 „

13,8 „
5
beliebiger

opne Slefte
unb mepr

®er ®urcpmeffer ber (Blöder mitfj am büntten ©nbe für ©iepen«
Pols mtnbeften# 46 cm, für Sarcpen», ®annen» unb Siapbaumpotj,
36 cm unb für ©fdien« unb fiirfcpbaumpols 30 cm betragen.

Schriftliche Offerten auf Sieferung be# gansen (Bebarfe# ober
eine# SEetle# be#felben bi# ©nbe SRärs 1898 franfo ©pur ober
franto SBagen auf eine Station ber (Bereinigten ScpmetserPapnen.
finb big. 20. ©esember 1897 an bie SRafcptnen-gnfpeftion in Stor«
fdjadi einsugeben.

®te Djferanten finb bi# 15. gannar 1893 an ipre Offerten:
gebunben, an welchem Sage bie Zufcpläge erfolgen werben.

®ie napern SBebingnngen für bie Sieferung tonnen bei ben
SBerfftätten ©pur ober (Rorfcpacp eingefepen Werben.

RirdpesirenotJatioit äattßentpal. ©# wirb fionturrens er«
öffnet über: fiunftftetn-, SRaurer«, (Berpufs«, Z'utmer«, ©^miebe»,.
©pengier», ©aepbeder«, SRalerarbetten unb ©entralpeisung (Suft«
peisung). — ®ie (filäne, Dfferten-gormulare unb SBebingnngen
tonnen bet Hm. f|5rof. ©cpr.pber, Slrcpitett in Susern, eingefepen
werben. Offerten finb längften# bi# 18. ©esember tünftig einsu«
reiipen an Hm. S. gmbobemSIarner, (präfibent be# fiircpen«
gemeinberate# in Sangentpal.

Iriitiii SfiûCïbîtrfilffnkit, Arbeiter anb fcljriing
wirb ber Si^ttieisettifcpie ©etuerbetalen&er 1898 (empfopfen
Pom ©cpweiserifdien ©emerbeoerein unb Dom tant. Pern, ©éwerbe«
Derbanb) W i 111 0 m m e n fein, ©iefe# fepr prattiföp eingerichtete
unb pübfcp auggeftattete ®aftpen«9ïolijbud) ift sugleicp bnrih feinen
bielfeitigen nüplicpen gnpalt ein ft ü n b l i cp oerwertbare# Hülfg«
unb fRacpfcpIagebucp. Xro| be# reicppaltigen, gebiegenen gnpalt#
ift ba# gorrnat panbliip nnb tann ber fialenber itt jeher SR od«
tafepe bequem getragen werben. SfSreiS: in Seinwanb gr. 2.5.0,
in Seber gr. 3, (Borrätig ftt jeber (Bud)?., unb (ßapierpanblung,.
fowte in ber SBudjbruderei DRit^cl m. tBßtaiet in ©er».
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Auf Frage 8O6. Wenden Sie sich an Benninger u> Co.,
Maschinenfabrik in Uzwil. welche schmiedeiserne Flanschenröhren
als Spezialität in jeder Dimension liesern.

Aus Frage 8V7. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed.
Will, Eisenwaren- und Glashandlung in Viel.

Auf Frage 8V7. Ruppert, Singer u. Cie., Zurich, liefern
billigst und schnellstens die größten Quantitäten Fensterglas.

Auf Frage 807. Wenden Sie sich an die Firma Ganter,
Sibler u. Co., Zürich.

Auf Frage 8O7. Hans Kehrer in Bern wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

» Auf Frage 808. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zutreten. Alfr. Mittler, Zug.

Zv Auf Frage 808. Schablonen jeder A>t verfertigen prompt
und billig als Spezialität Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und
Präge-Anstalt, Froschaugasse 18, Zürich I.

Auf Frage 808. Schablonen verfertigt gut und billigst die
Xylographie-Hämmig, Zürich-Wipkingen („zur Post"), wo auch
feinste Buchdruckclickss gestochen werden.

Auf Frage 81.0. L. Mattmann, Drechsler in Magdsn (Kt.
Aargau) ist Fabrikant von Faßhahnen und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 8tA. Ja! Wenden Sie sich an A. Schund, Ma-
schinenfabrik, in Zürich. Bei 1 ea. 90, bei 1/2 ca. 50 Liter.

Auf Frage 8tL. Solche Motoren von höchster Leistungsfähig-
k.eit liefert billigst und steht mit Auskunst gerne zur Verfügung die
Maschinenfabrik Burgdorf, I. ll. Aebi.

Auf Frage 81Ä. Es läßt sich ein Motor von einer Pferde-
stärke anbringen bei 100 Liter Wasserverbrauch pro Minute. Tur-
binen eigenen, besten Systems liefert I. Aeppli, Rapperswyl.

SubMWoms-WzzzeègêV.
Für die Reparation der Zihlb! ücke zu St. Johanusen

hei Biel werden folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
a. Zimmerarbeit, im Voranschlag Vvn ca. Fr. 3000.—.
5. Dachdeckern, bcit, „ „ „ „ „ 1700.—.
0. Anstreicherarbeit, „ „ „ „ 330.—.

Bewerber für sämtliche oder einzelne Teile dieser Arbeit haben
ihre Angebote schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „St.Jo-
Hannsen-Brücke" der Tit. Baudirektion des Kantons Bern bis Ende
des Jahres 139? einzusenden. Pläne und Bauvorschristen liegen
beim Ingenieur des V. Bezirks, I. Anderfuhren in Biel, zur Ein-
ficht auf.

Korrektion des Großen Scheidegg Saumweges zwischen
dem Mühlebach und dem Horbach zu Grindelwald mit einem Kosten-
anschlag von Fr. 9500. Plan, Voranschlag und Bedingungen sind
auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks: H. Aebi in Inter-
laken, einzusehen und Angebote daselbst verschlossen und mit der
Aufschrist „Scheideggweg-Korrektion" versehen bis 19. Dezember
nächsthin einzureichen.

Wasserversorgung Berneck (st Gallen).
1. Erstellen eines Reservoirs mit 100 vas Wasserinhalt in Beton.
2. Die Ausführung der Hauptleitung und des Rohrnetzes samt

allen Grabarbeiten auf eine Gesamtlänge von 6300 Meter;
Kaliber 200, 150, 120, 100, 70 mm.

3. Liefern und Versetzen von 33 Muffenschiebern und 44 Ober«
flurhydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den

15. Dezember 1897 an Herrn Gemeindeammann Gallusser in Berneck

zu richten, bei welchem auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Schulhausbau Staus. Die Lieferung von Bertäferungs-
arbeiten ins neue Mädchenschulhaus. Die nähern Bedingungen
sind zu vernehmen bei Herrn F. Businger, Ingenieur, woselbst auch
Angebote bis zum nächsten 11. Dezember abgegeben werden können.

Die Erstellung eines neuen KSsereifeuerherdes mit ein-
gemauertem Kkskesst in der Käserei Pohiern (Kt Bern). Bewerber
wollen ihre Uebernahmsofferten bis 15 Dezember 1897 an C

Schwendimann, Gemeindeschreiber, einreichen.

Ausführung der 11. Sektion der Gstaldenbachkorrektion
in Thal. Es handelt sich um die Erstellung eines neuen ge-
mauerten Bachkanals von rund 900 Laufmeter Länge mit Sohlen-
Versicherungen rc. Pläne, Beschrieb. Bauvorschriften und Ausmaße
können in der Gemeinderatskanzlei Thal eingesehen werden. Offerten
sind verschlossen mit der Aulschrift „Korrektion des Gstaldenbaches"
bis zum 18. Dezember 1897 an die Bachkommission in Thal (Kt.
St. Gallen) einzusenden.

Reservoirbaute. Die „Oonipa^nis à vdsvà cks kor ào
I-ansanus Ouobz- >d àes Daux cks Lrsv" in Lausanne gibt die
Konstruktion eines 12,000 rrrS haltenden Reservoirs in Olrarllzr sur
I-aus»uns in Submission. Bewerber wollen sich an die obgenannte
Gesellschaft in Lausanne wenden

Erstellung eines Käsereigebäudes für die Käsereigefellschaft
in Welschenrohr (Solothurn). Pläne und Bedingungen bei Kantons-

rat Mögli daselbst zur Einsicht. Offerten an denselben unter Auf-
schrift „Eingabe für Käserei" bis 12. Dezember.

Erdarbeiten. Am rechten Thurufer unterhalb der Brücke
in Ueßlingen soll ein Hinterdamm von ca. 700 rn Länge erstellt
werden. — Plan und Beschrieb liegen beim thurg. Straßen- und
Baudepartemenr in Frauenfeld zur Einsicht bereit, an welches.
Uebernahmsofferten bis zum 15. Dezember einzugeben sind.

Friedhofbaute Rüschlikon. Die Erdarbeiten, der Fundament-
aushub, das Rigolen und die Straßenanlage für die Erstellung des
Friedhofes, ferner die Maurerarbeiten für das Lsichenhaus und die
Umfassungsmauern; die Schlosser-, Schreiner- und Malerarbeiten.
Pläne, Borausmaße und Bauvorschriften sind auf der Gemeindrats-
kanzlei aufgelegt. Offerten für totale oder teilweise Uebernahme
der einzelnen Arbeiten sind mit der Aufschrift „Friedhofbaut
Rüschlikon" verschlossen und franko bis 11. Dezember an Herrn
Hch. Zollinger in Rüschlikon einzusenden.

Priumrschulgkbäude zu Sitten. Die Bürgergemeinde Sitten
schreibt die Erstellung der Pläne für ein neues Primarschul-
gebäude der Stadt Sitten zur Konkurrenz aus. Zu diesem Zwecke
wird die Summe von 1600 Fr. für Preise ausgesetzt. Konkurrenz-
bednigungen und Situationsplan sind für die Herren Architekten
im Bureau der Munizipalität erhältlich. Letzter Termin für Ein-
reichung der Pläne den 15. Februar 1893, abends 6 Uhr.

Die Maurer-, Gipser, Zimmermanns-, Spengler-,
Glaser-, Schreiner- und Maler-Arbeiten zur Wiederherstellung
der Kirche in Umikon werden auf dem Submissionswege vergeben.
Diesbezügl. Offerten werden vom Tit. Pfarramte entgegengenommen
bis 20 Dezember.

Die Lieferung eines Leichenwagens für die Gemeinde
Baden wird auf dem Sudmissionswege vergeben. Offerten, wo
möglich mit Photographien begleitet, sind der Bauverwaltung da-
selbst, bei welcher auch die Vorschriften eingesehen werden können,
einzusenden bis zum 29. Dezember.

Holz-Lieferung für die Vereinigten Schweizerbahnen. Hie-
durch wirb die Lieferung des Rohholzoedarfes der Waggon-Werk-
stätte in Chur zur Konkurrenz ausgeschrieben, bestehend in:
ca. 30 n.2 Eichen in Blöcken von 6 irr Länge und mehr

(gerade Stämme)
10 Lärchen „ „ „ 2.8 „ Länge
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Weißtannen

Rottannen
Eichen
Kirschbaum
Nußbaum

5,4
5,75 „
4.3
5.4 „
5,75 „
6,9 „
7,4 „

13,8 „
5
beliebiger

ohne Aeste
und mehr

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen-
holz mindestens 16 ew, für Lärchen-, Tannen- und Naßbaumholz
36 onr und für Eschen- und Kirschbaumholz 30 orn betragen.

Schriftliche Offerten auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben bis Ende März 1898 franko Chur oder
franko Wagen aus eine Station der Vereinigten Schweizerbahnen
sind bis 20. Dezember 1897 an die Maschinen-Inspektion in Ror-
schach einzugeben.

Die Offeranten sind bis 15. Januar 1893 an ihre Offerten
gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen werden.

Die nähern Bedingungen für die Lieferung können bei den
Werkstätten Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Kirchenrenovation Langenthal. Es wird Konkurrenz er-
öffnet über: Kunststein-, Maurer-, Verputz-, Zimmer-, Schmiede-,.
Spengler-, Dachdecker-, Malerarbeiten und Centralheizung (Luft-
Heizung). — Die Pläne, Offerten-Formulare und Bedingungen
können bei Hrn. Prof. Schryder, Architekt in Luzern, eingesehen
werden. Offerten sind längstens bis 18. Dezember künftig einzu-
reichen an Hrn. C. Jmboden-Glarner, Präsident des Kirchen-
gemeinderates in Langenthal.

Jedem Gewerbetreibenden, Arbeiter und Lehrling
wird der Schweizerische Gewerbekalender 18î»8 (empfohlen
vom Schweizerischen Gewerbeverein und vom kant. bern. Gewerbe-
verband) willkommen sein. Dieses sehr praktisch eingerichtete
und hübsch ausgestattete Taschen-Notizbuch ist zugleich durch seinen
vielseitigen nützlichen Inhalt ein st ü n d l i ch verwertbares Hülfs-
und Nachschlagebuch. Trotz des reichhaltigen, gediegenen Inhalts
ist das Format handlich und kann der Kalender in jeder Rock«
tasche bequem getragen werden. Preis: in Leinwand Fr. 2.5.0,
in Leder Fr. 3. Vorrätig in jeder Buch?, und Papierhandlung,,
sowie in der Buchdruckerei Michel u. Büchler in Bern.
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